
Dezember 2022

                         Fotonachweis: „4. Advent“, fotoncommunity

Vorbereitung auf Weihnachten –
Vorbereitung auf das Mensch - Werden

Ein Motto für die kommende Weihnachtzeit!

Die Menschwerdung Gottes - Gottes riskanter Kontakt 
Seit den Einschränkungen durch die Corona – Massnahmen stellt sich in 
vielen Lebensbereichen die Frage, ob wir unsere Lebens- und Glaubens=
formen überdenken oder gar ändern sollten? Denn jetzt wird der christli=
chen und ebenso einer säkularen Welt bewusst, was für Weihnachten 
konstitutiv ist: das Erleben von Nähe. Als Christen feiern wir am             
25. Dezember einen Gott, der Fühlung aufnimmt mit der Welt, und der 
Kontakt mit den Menschen seines Wohlgefallens sucht (Lk 2,14).                
Was Nähe zwischen Menschen bedeuten kann und was fehlt, wenn sie 
fehlt, haben wir alle in den Lockdown - Zeiten schmerzlich erlebt.          
Mit Kontakt ist angemessene Nähe gemeint, eben von Con-tactus            
(lat. Tangere–dt. berühren) Wenn wir im Deutschen von Takt sprechen, ist nicht

nur körperliche Berührung gemeint. Es schwingen auch Feinfühligkeit 
und Respekt mit, wie ein taktvolles (con-tactus) Verhalten. Also eine 
Form von Nähe, die der jeweiligen Situation angemessen ist und guttut. 

An Weihnachten feiern wir einen Gott, der Fühlung aufnimmt. Er macht 
das in einer Weise, die wohltuend ist und allen zum Heil gereicht. Eine 
Kontaktsuche, die Menschen innerlich berührt und ihnen zum Segen 
wird. Er selber macht sich berührbar und verwundbar, weil er durch die 
Menschwerdung, seine eigene Transzendenz (Übernatürlichkeit) riskiert.
Dabei wahrt Gott den rechten Takt, weil er es uns überlässt, ob wir 
Gottes Kundgabe in Form der Menschwerdung als bedeutsam wahrneh= 
men und ihr Bedeutung zumessen. Gott, dessen Menschwerdung wir an 
Weihnachten feiern, riskiert sich, weil er sich preis gibt in der Erwar= 
tung, Aufnahme und Beachtung zu finden. Das zeugt von echter Größe –
eben Weihnachten. Gottes Kontakt war von Anfang an riskant, da er sich
auf eine Welt freier Menschen eingelassen hat. Gott riskiert sich schon 
vorher, indem er einem Mädchen, Maria, ankündigt:
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Forts.: Die Menschwerdung Gottes – Gottes riskanter..

Sie werde die Mutter Gottes werden. Hier stellt sich die Frage, was 
gewesen wäre, wenn sie ihre Bereitschaft, Gottes Wohnung zu sein, 
abschlägig beantworten hätte? Weihnachten feiert Gott, der sich vom 
Anfang bis zum Ende dem Risiko aussetzt, dass sein Versuch der 
Fühlungsaufnahme mit der Welt der Menschen übersehen, missver= 
standen, kleingeglaubt oder ausgeschlagen wird. Weihnachten feiert  
einen Gott, der Kontakt  aufnimmt, indem er 
Fakten schafft, aber das  Risiko seiner Missdeu= 
tung nicht scheut. Vor  allem geht es nicht um 
die Mannwerdung,  sondern um die 
Menschwerdung, wie  auch geschrieben wird: 
Homo factus est.:  Wir stammen eben nicht
aus männlicher Lei=  denschaft oder Über= 
macht, sondern sind „aus Gott geboren“(Joh 1,13).

Karmel Jeutendorf, AUS, Muttergottes-Ikone                                  
Denn erlösungsbedürftig ist seit Adam und Eva das ganze Menschen= 
geschlecht. Und wer im Kind von Bethlehem das Mensch gewordene 
göttliche Wort aufnimmt, wird ermächtigt, „Kind Gottes zu werden“ 
(1,12), wie der Evangelist Johannes schreibt. Weihnachten feiert einen 
Gott, der Fühlung aufnimmt und Kontakt sucht in einer Weise, die 
Menschen berührt und ihnen zum Segen gereicht. Er offenbart sich in 
einem verletzlichen, schutzbedürftigen Menschenkind. Gott macht sich 
klein. Diese göttliche Nahbarkeit wird auch bei jeder Heiligen Messe 
und Konsekration der eucharistischen Gaben erfahrbar. Er sucht Nähe, 
Aufnahme und Wohnung bei uns. Wenn wir ihn annehmen, geschieht 
auch heute noch Weihnachten – auch an Weihnachten 2022, Pfr. Henkel 
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Zeit des Advents

Da die Zeit eine Gabe Gottes ist, 

dann sind die Stunden des Advents

eine kostbare und gnadenreiche Zeit, 

um sich von seinem Erbarmen und

seiner Nähe aufrichten zu lassen.

Weil die Zeit eine Schule der Liebe ist, 

dann sind die Wochen des Advents eine 

besonders eindringliche Einladung,

das eigene Herz weit zu öffnen -

um zu empfangen und zu teilen.

Wenn die Zeit eine Prüfung der Treue ist, 

dann sind die Tage des Advents eine

höchst geeignete Zeit, um sich vom Trost

Gottes ermutigen zu lassen

und seinen Verheißungen zu trauen.

Weil die Zeit eine Gabe und

Aufgabe Gottes an uns ist, 

dann kann ich sie immer 

nur dankbar annehmen 

und bestmöglich nützen.

Wer so die Zeit des Advents

betrachtet und begeht, erfährt ihren tiefen 

                                       Sinn und reichen Segen Paul Weismantel, Würzburg
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Ökumenisches Abendgebet zum JMJ 2023

Am Freitag, den 18.11., haben wir uns zu einem Ökumenischen Abend= 
gebet zur Vorbereitung auf den JMJ (Jornada Mundial da Juventude) versam= 
melt. Dieses Gebetstreffen der Jugend haben wir mit dem monatlichen 
Ökumenischen Taize – Gebet verbunden. Erfreulicher Weise war es ein 
internationales Treffen von Jugendlichen und jungen Leuten, die unseren
Gottesdienst mit mehrsprachigen Fürbitten, Gebeten und Musikbeiträgen
mitgestaltet haben. Pfr.In Gelhaar hat mit 2 Musikern aus dem Erzbisch. 
Jugendamt die Taize – Lieder begleitet und Pfr. Henkel mit Raphael 
Salzmann v. Rupp das JMJ – Logo näher betrachtet. Der Gebetsabend 
mit Kerzenlicht, Taize – Kreuz, Einstimmung auf das Motto („Maria stand 

auf und machte sich eilends auf den Weg“, Lk 1, 39) und die JMJ – Hymne waren ein
gelungener Auftakt für das kommende Jugendfestival des Glaubens 2023

Anschließend haben wir uns zu einer Begegnung in unserem Pfarrsaal 
eingefunden und den Gebetsabend mit Gulaschsuppe und süßem 
Nachtisch ausklingen lassen,  Ihr Pfr. Henkel 
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Trauerfälle in unserer Gemeinde:                                                                     
Wir nehmen Anteil und Abschied von Frau Christel MAKOSCH (*12.07.1933 
- † 08.11.2022), für die wir am 10.11.22 das Requiem in unserer Kirche 
gefeiert haben.                                                                                                       
Auch mussten wir uns von Ingo Friedrich August MUND (*18.07.1935     -    
† 22.11.2022) verabschieden, der unserer Gemeinde sehr verbunden war.          
Möge Gott ihr Leben vollenden und den Angehörigen seinen Trost schenken.

Herz – Jesu - Freitag: Am Freitag, 02. Dezember, beginnen wir um 18.30 
Uhr mit dem Abendgebet und haben gegen 19.15 Uhr eine Abendmesse mit 
kurzer und stiller Anbetungszeit zum Abschluss. Vor und nach der Messe bietet
Pfr. Henkel eine Beicht- und Gesprächsgelegenheit an. Anschließend treffen 
wir uns, wenn es sich ergibt, noch zu einer Begegnung im Pfarrsaal.

PGR – Sitzung: Di., 06.12., 18.15 Uhr Hl. Messe, anschl. 19.00 Uhr PGR-Treff

Online - Bibelkreisabend mit Pfr. Henkel:  Mittwoch, den 7. Dezember, um 
20.00 Uhr in Form eines Zoom – Treffens. 

Erstkommunionvorbereitung:  Wir haben unser 3. Vorbereitungstreffen am 
Sa., den 10. 12. um 10.15 Uhr bis ca. 11.45 Uhr. Die Eltern treffen sich zum 
Alpha-Glaubenskurs im Pfarrsaal und die Kinder in der Kirche/ Pfarrkeller. 
Anschl. Gelegenheit zum Austausch. So., 11.12., gemeinsame Messfeier zum 
3. Adventsso. mit dem Besuch des Heiligen Nikolaus und gem. Mittagessen.

Rosenkranzandacht zum Fatima – Tag: Am Di., 13.12., ist um 19.30 Uhr 
eine RK – Andacht in unserer Kirche zum Fatima -Tag mit Rita Bairao.

Ökumenisches Taiz  é   – Gebet: Freitag, 16.12., in der evangelischen Kirche 
Lissabon um 20. 00 Uhr. Anschl. Gelegenheit zu Begegnung und Imbiss.

Firmvorbereitung: Am Samstag, 17.12., haben unsere Bewerber ihre         
Firmkatechese von 11.00 Uhr bis ca. 12.15 Uhr. 

Hauskommunionen: Am Do., 22.12., bringt Pfr. Henkel die Kommunion zu 
unseren älteren Gemeindemitgliedern und feiert mit Ihnen Hauskommunion. 
Interessenten können sich dazu unter der Tel. Nr.924 162 281 anmelden.

Porto - Gemeindeversammlung: Wir veranstalten unsere Versammlung am 
Ende der Weihnachtszeit, am Sa., den 7.1.2023,  nach der VAM zum Hochfest
der Taufe des Herrn mit einem anschl. Gemeindetreffen im Gemeindesaal.
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Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen viel Glück und Gottes Segen, 

wie auch allen anderen Gemeindemitgliedern, die in diesem Monat

Geburtstag feiern, deren Datum wir aber nicht kennen. 

Lissabon: Porto: 

Brigitte Schäfer 07.12. Mechthild Burmester         20.12.

Christina Reinke 15.12.

Die Gottesdienste werden live via YouTube übertragen (Ausnahmen möglich) .
Klicken Sie einfach auf unserer Homepage die Schaltfläche „YouTube“ an.

Lissabon:

Herz – Jesu Feitag: 02. Dezember 
Anbetung – Beicht/Gesprächsgelegenheit - Messe - Treffen

18.30 Uhr, ca. 19.15 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 04. Dezember
2. ADVENTSSONNTAG

11.00 Uhr

Donnerstag, 08. Dezember
Hochfest der Unbefleckten

Empfängnis Mariens 
18.30 Uhr

Porto:

Samstag, 10. Dezember
VAM zum 3. Adventssonntag

18.30 Uhr
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Die Gottesdienste werden live via YouTube übertragen (Ausnahmen möglich) .
Klicken Sie einfach auf unserer Homepage die Schaltfläche „YouTube“ an.

Lissabon:
Sonntag, 11. Dezember

3. ADVENTSSONNTAG
11.00 Uhr

Dienstag, 13. Dezember
Rosenkranzandacht

19.30 Uhr

Freitag, 16. Dezember
Taizé–Gebet in der evang. Kirche

20.00 Uhr

Sonntag, 18. Dezember
4. ADVENTSSONNTAG

11.00 Uhr

Samstag, 24. Dezember
HEILIGER ABEND

18.00 Uhr

Sonntag, 25. Dezember
WEIHNACHTEN

11.00 Uhr

Sonntag, 01. Januar
Hochfest der Gottesmutter

11.00 Uhr

Zur Info: Freitag, 06. Januar
Hochfest der ERSCHEINUNG des HERRN

-Heilige Dreikönige-

Porto:

Sonntag, 25. Dezember
WEIHNACHTEN

10.30 Uhr

Samstag, 07. Januar
VAM zum Fest Taufe des Herrn

18.30 Uhr
anschl. Gde.-Versammlung i. Pfarrsaal

8

Geburtstagswünsche

Gottesdienstzeiten im Dezember 

Gottesdienstzeiten Dezember / Januar

https://zoom.us/j/417041217
https://zoom.us/j/417041217
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